
Armbrust: Zuger Nachwuchs gewinnt Silber in der 
Gruppenmeisterschaft! 

 

GW.  Die Nachwuchsschützen der Armbrustschützen-Gesellschaft 

Zug gewannen am Nachwuchs-Gruppenmeisterschaftsfinal des 

Zentralschweizer Armbrustschützenverbandes hinter Wohlen völlig 

überraschend die Silbermedaille. Dritte wurde Steinhausen. 

In zwei Heimrunden wurden die Teilnehmer für den Final der Nach-

wuchs-Gruppenmeisterschaft ermittelt. Die fünf Zuger Nachwuchsschüt-

zen belegten dabei den fünften Platz mit relativ grossem Rückstand auf 

die Podestplätze. Deshalb reisten sie relativ unbeschwert und ohne 

grosse Medaillenhoffnung ins luzernerische Ettiswil, wo bei schwierigen 

Bedingungen (Wind, wechselnde Beleuchtung) der Final der 11 besten 

Nachwuchsgruppen aus der Zentralschweiz stattfand.  

Die Zuger traten mit einem Team mit fünf Jugendlichen zwischen 14 und 

18 Jahren an. Den Stadtzugern gelang dabei mit dem 18-jährigen Luca 

Wetli ein Start nach Mass, erzielte er mit 185 Punkten doch gleich das 

Höchstresultat und hievte seine Mannschaft an die Tabellenspitze. In 

der Folge liessen sich die Zuger nicht mehr vom Podest verdrängen. Sie 

fielen zwar in der zweiten Runde (Reto Iten, 167 Punkte) und in der drit-

ten Runde (Janosch Güntensperger, 151 Punkte) je einen Rang zurück 

und konnten den Bronzeplatz vor dem letzten Durchgang dank 174 Zäh-

lern von Andri Holzner halten. 18 Punkte betrug dabei der Vorsprung auf 

das viertplatzierte Steinhausen. Die Medaille war zum Greifen nahe. 

Nach schwachem Beginn des 16-jährigen Roman Büeler schienen aber 

die Felle den Zugern davonzuschwimmen. Glücklicherweise konnte er 

sich aber auffangen und kam noch auf 159 Punkte. Schliesslich konnte 

Steinhausen zwar die Hälfte seines Rückstandes aufholen, konnte Zug 

aber nicht überholen. Nachdem der Schlussschütze von Brestenegg-

Ettiswil, das vor dem Schlussdurchgang drei Punkte vor den Zugern ge-

legen hatte, einbrach, reichte es für die überraschenden und selber 

überraschten Zuger mit 836 Zählern sogar noch zur vielbejubelten Sil-

bermedaille. Steinhausen kam als Titelverteidiger mit 827 Punkten doch 

noch aufs Podest und gewann die Bronzemedaille. Der Sieg ging mit ei-

nem grossen Vorsprung von 46 Ringen an Wohlen (882 Punkte). 
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Die Rangliste: 

1. Wohlen 1 882 Punkte 

2. Zug 836 

3. Steinhausen 1 827 

4. Dallenwil 823 

5. Brestenegg-Ettiswil 818 

6. Reinach Birseck 798 

7. Hünenberg 794 

8. Merlischachen 760 

9. Wohlen 2 726 

10. Steinhausen 2 721 

11. Ägerital  711 

 

 

Foto: von unten nach oben: Janosch Güntensperger, Luca Wetli, 

Reto Iten, Andri Holzner (links) und Roman Büeler 

 


